Protokoll der Konf vom 11.11.11

Anwesende Mitglieder:3xVorstand, Finanzen, FSK, Kultur, SoH, Presse, SchwulLesBi, Umwelt,
Gender

Mit 11 Mitgliedern beschlussfahig, Protokoll schreibt SchwuLesBi

Tagesordnung

TOP 0: Formalia
TOP 1: Rundlauf
TOP 2: Raumantrage
1) 1. Antrag
2) 2. Antrag
TOP 3: Finanzantrige
1) 1. Fahrt zum DAAD
2) 2. Staubsauger
3) 3. Fahrkosten LAK
4) Abstimmungen
TOP 4: Diskussions-/Planungstop
1) Zeitungen
2) Schliissel
3) Diskussion liber Promovierende

TOP 0: Formalia

TOP 1: Rundlauf

a) Gender

Hat die Aktionstag gegen Sexismus und Homophobie mit dem SchwuLesBi-Referat organisiert.

b) Finanzen

Hat die Finanzorga bei Party am Wochenende gemacht. Die Party hat etwas Gewinn eingebracht.

Es gab etwas Probleme bei der Einstellung von O-ReferentInnen, da die Post wohl abhanden
gekommen ist.

Es ist Treffen mit Frau Hernsdorf geplant, darauthin kann ein genauer Finanzbericht in der FSK
gehalten werden.

c) FSK

Es wurden die Kultur-Referentinnen gewdhlt. Fiir weiteres siehe Protokoll.

d) Kultur

Es gab noch keine offizielle Sitzung.



e) Presse

Der neue u-bote ist gestern verteilt worden. Nachstes Schwerpunkt-Thema: Stuttgart 21.

f) SchwulLesBi

Hat die Aktionstag gegen Sexismus und Homophobie wurde mit dem Gender-Referat organisiert.

Der Referent des SchwuLesBi-Referates und die Referentin des Gender-Referates wurden zum
Aktionstag bei Radio Dreyeckland interviewt.

g) SoH

Barrierefreie Wohnheimzimmer soll online einsehbar werden.

Flyer fiir Horbehinderte Studierende in Arbeit: Flyer soll Tipps und Hilfe fiir KommilitonInnen und
Dozierende zur Handhabung sein.

Arbeitet auch im Rahmen des DAAD mit Schwerpunkt auf Arbeit mit Schwerbehinderten.
h) Umwelt

Stuttgart 21: Aufruf zur Wahl geplant. Es wurden Plakat entwiirfe erstellt.
Dieses Projekt wird in der FSK weiter diskutiert und dort abgestimmt.
Preise fiir ein Umweltradtsel, das im Ersti u-boten angeboten wurde, gesucht.

i) Vorstand

Am 5. 11 War die Ersti Party der Vorstand stand fleiffig an der Kasse und dankt dem Finanz-Referenten
fiir die Abrechnung der Kasse.

Am Dienstag war Jour-Fixe: das Rektorat ist mit der Situation der GeKo Rahmen-Priifungsordnung
sehr unzufrieden. Insbesondere die Reaktion der GeKo Profs ist fiir das Rektorat nicht nachvollziehbar.

Im Rahmen des Jour-Fixe sollte der AK Familienfreundliche Uni Thematisiert werden. Nach Aussage
des Rektorats ist dieser AK dem Kanzler untergeordnet und soll sich in ndchster Zeit vor allem mit
dem Mittelbau beschaftigen, das ist wohl auch der Grund warum keine Studierenden eingeladen
werden.

Die Vollversammlung wurde nochmals beworben, auch im Institutsviertel wurde geflyert und Plakate
geklebt. Die VV war beschlussfahig mit ca. 270 anwesenden Studis.

TOP 2: Raumantrage

1) 1. Antrag

Gruppe: Market-Team

Raum: Konf 2

Termin: 12. und 13.11
Veranstaltung: Interne Schulung
Erklarung:

a) Fragen/Diskussion

Abstimmungen il n|e Ergebnis

8 0 1 Antrag angenommen




2) 2. Antrag

Gruppe: Fachschaft Politik

Raum: Konf 1

Termin: immer Montags 13-14 Uhr

Veranstaltung: Beratung von Studis

Erklarung: Beratung zum Studium, Politik Fachschaft hat keinen eigenen Raum

a) Fragen/Diskussion

Abstimmungen il n|e Ergebnis

8 0 1 Antrag angenommen

Erganzend:

Im FRAAS wurde entschieden, dass die Gruppe Studieren ohne Grenzen am Mittwoch um 20 Uhr den
Konf 2 zur Verfiigung gestellt bekommt.

TOP 3: Finanzantrage

1) 1. Fahrt zum DAAD
Gruppe: SoH

Betrag: 70€

Zweck: Fahrtkosten

Erklarung: 15.12.2011 Treffen in Bonn zwischen den neuen und alten Kuratoriumsmitgliedern des
DAAD.

a) Fragen/Diskussion

Abstimmungen j|n e Ergebnis

9 0 0 Antrag angenommen

2) 2. Staubsauger

Gruppe: u-asta

Betrag:

Zweck: Staubsauger zur Sduberung der u-asta Raumlichkeiten.
Erklarung:

a) Fragen/Diskussion

Das SchwuLesBi Referat hat wohl einen Staubsauger, vermutlich kann dieser verwendet werden.

Antrag wurde vertagt (von Antragsteller).

3) 3. Fahrkosten LAK

Gruppe: u-asta Vorstand



Betrag: 2 BaWii-Tickets / Mitfahrgelegenheit: 60€

Zweck: Fahrt zum LAK-Treffen. Der Vorbesprechungstermin und die Sitzung am 22. November.
Erklarung:

a) Fragen/Diskussion

4) Abstimmungen

Abstimmungen il n|e Ergebnis
1. Antrag 10| O 0 Antrag angenommen
2. Antrag 9,010

TOP 4. Diskussions-/Planungstop

1) Zeitungen

Abschaffung von Tageszeitung-Abos. Zur Zeit sind die Badische Zeitung und die Frankfurter
Rundschau abonniert.

Die Zeitung wird nur unregelmafig aus dem Postfach geholt und kann auch online eingesehen
werden.

Tageszeitungen sollen nicht mehr abonniert werden, sondern nur noch Wochenzeitungen. Wie
,Freitag” und , Die Zeit”.

Abstimmungen j I n|e Ergebnis

10| O 0 Antrag angenommen

2) Schlissel

Herrmann J. Schmeh hat noch Schliissel fiir den u-asta und wiirde sie gerne behalten. Er ist noch haufig
im u-asta prasent.

Es gibt keinen freien Sekretariats-Schliissel. Wenn Herrmann seinen Sekretariats-Schliissel abgibt, ware
die Organisation fiir die Zugangsmoglichkeiten von Tagungsgruppen erleichtert.

Abstimmungen j|n e Ergebnis
Herrmann darf alle Schliissel behalten. 2|6 |1 Abgelehnt

Alle Schlussel auRer fiir das Sekretariat 6 1 2 Antrag angenommen
Alle Schlissel abgeben Entfallt

3) Diskussion tber Promovierende

In der FSK hat sich eine Promovierenden Initiative Vorgestellt. Welche Rolle spielen die
Promovierenden im u-Modell? Wie konnen sie in der FSK und in den Fakultaten vertreten werden?

Halt sich die Doc-Ini an das imperative Mandat? Hier sollte nochmals nachgefragt werden.



	TOP 0:  Formalia
	TOP 1:  Rundlauf
	a)  Gender
	b)  Finanzen
	c)  FSK
	d)  Kultur
	e)  Presse
	f)  SchwuLesBi
	g)  SoH
	h)  Umwelt
	i)  Vorstand

	TOP 2:  Raumanträge
	1)  1. Antrag
	a)  Fragen/Diskussion

	2)  2. Antrag
	a)  Fragen/Diskussion


	TOP 3:  Finanzanträge
	1)  1. Fahrt zum DAAD
	a)  Fragen/Diskussion

	2)  2. Staubsauger
	a)  Fragen/Diskussion

	3)  3. Fahrkosten LAK
	a)  Fragen/Diskussion

	4)  Abstimmungen

	TOP 4:  Diskussions-/Planungstop
	1)  Zeitungen
	2)  Schlüssel
	3)  Diskussion über Promovierende


